
Eigentlich nahmen Burak und Makbule Bas ihre Tochter

nach achtmonatigem Spitalaufenthalt mit nach Hause,

NOTHILFE

«Sie gibt unserem Leben einen Sinn»: Familie Bas aus

Gossau kann sich dank dem Rotarycub St.Gallen

Rosenberg zusätzliche Pflege für ihre Tochter leisten

Die Tochter der Familie Bas aus Gossau braucht wegen ihrer

Beeinträchtigung rund um die Uhr Betreuung. Das Nothilfeprojekt

des Rotaryclubs St.Gallen Rosenberg hat die Eltern entlastet.
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Exklusiv für Abonnenten

Die Familie Bas aus Gossau profitiert von einem Nothilfeprojekt des

Rotaryclubs St.Gallen Rosenberg. Die vierjährige Tochter hat einen

Gendefekt, welcher schwere Epilepsieanfälle auslöst.
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damit sie dort sterben könnte. «Die Ärzte sagten uns, sie

können nichts mehr für sie tun», erzählt Burak Bas in

seinem Wohnzimmer in Gossau. Das war vor dreieinhalb

Jahren. Nun sitzt die viereinhalbjährige Milena im

Rollstuhl neben ihren Eltern. Der 29-jährige Vater sagt:
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